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Prof. Stefano Richter, Turin;- in ital. Bühnenangelegenheiten. 
Meine bisherigen ital. Einnahmen machten ihn lachen.- 

Dictirt Briefe.- 
Nm. Schluss Weiher versucht. 
Abd. H. K. bei mir - 

5/1 Vm. bei Grethe Jacques und Erna Fleischer;- ihre Mutter starb 
vor Monaten. Erna gibt engl. Lectionen;- Grethe lebt ein gutes Ehe- 
leben am Bodensee.- 

Tempel Seitenstetten Gasse. Hochzeit Karl - Elly im Bedeck- 
zimmer. Dr. Feuchtwang (mit dem ich vorher über Fr. d. R. sprach) 
nahm den Act vor.- Familie. 

Dann Essen bei Dir. Steiner, dem Brautvater, Schwarzenbergplatz. 
Sass zwischen Frau Grethe Simon und Fr. Dora Ellenbogen (bisher un- 
bekannt). Circa 25 Personen. Die schöne Wohnung; die schönen Ge- 
schenke.- 

Nm. an Weiher „Schluss“.- 
Mit C. P. Kino (Biscot als Radfahrer). 

6/1 Mit C. P. Vorm. Spazierg. Himmel; Wiesengrün und Frühlings- 
ahnen.- 

Zu Tisch bei V. L., mit Dili;- Hr. Ferry Kende, später Annie.- 
Anläßlich des Brandes-Büchleins über das Jesusproblem - ; ob,- 

was das Christentum ethisch neues in die Welt gebracht.- 
Nm. am Weiher - Schluss.- 
Abds. mit H. K. ein wenig spazieren. 

7/1 Traum. Ein Traum, den ich gestern von H. K. hatte, wiederholte 
sich gesteigert: wir lagen auf einer Art Paradebett;- und ich wußte, 
dass es eine Art öffentlicher Apotheose sein sollte. Mir war es peinlich 
und ich wollte mir einen Stellvertreter verschaffen;- ich fand (oder 
holte mir) - von wo? den Schauspieler Onno,- der sich in irgend einer 
düstern aber leidenschaftlichen Art einverstanden erklärte. (Deutung: 
ich wünsche mir 0. als Darsteller für den alternden Dichter Sylvester 
Thorn.- H. K. wünscht mit mir ins Theater etc. zu gehn, und ich zö- 
gere es hinaus.) - 

Diet. Weiher, die neuen Verse.- 
Nm. an der Badner Novelle.- 
Mit C. P. Kino (Frau im Feuer, Asta Nielsen).- 

8/1 Vm. Besorgungen. Bei Dr. Peter.- 
Zu Tisch bei V. L.- 
Abds. mit C. P. Volksth. Lonsdale „Reiner Tisch“ (Bassermann); 

das Stück (nach einem ermunternden 1. Akt) dumm und verlogen. Mit 


